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Hiermit werden Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die 
Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte informiert. Welche Daten 
im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maß-
geblich nach den beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen.

1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?
1.1 Name und ladungsfähige Anschrift der verarbeitenden Stelle:
Deutsche Haftungsdach (DHD) GmbH
Windmühlenweg 12
95030 Hof
Telefon: +49  9281 7258 - 3400
Telefax: +49  9281 7258 - 3401
E-Mail: info@deutsches-haftungsdach.de

1.2 Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten:
FNZ Bank SE
-Datenschutzbeauftragter-
80218 München
Telefon: +49 89 45460 - 890
Telefax: +49 89 45460 - 892
E-Mail: datenschutz@deutsches-haftungsdach.de

2 Welche Quellen und Daten werden genutzt?
Die Deutsche Haftungsdach (DHD) GmbH (nachfolgend Haftungsdach genannt) 
verarbeitet personenbezogene Daten, die das Haftungsdach im Rahmen 
der Geschäftsbeziehung von seinen Kunden erhält. Zudem verarbeitet das 
Haftungsdach – soweit für die Erbringung der Dienstleistung erforderlich – per-
sonenbezogene Daten, die das Haftungsdach aus öffentlich zugänglichen Quel-
len (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, Handels- und Vereinsregister, 
Presse, Internet) zulässigerweise gewonnen hat oder die von sonstigen Dritten 
(z. B. einer Kreditauskunftei) berechtigt übermittelt werden.
Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und 
andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort sowie Staatsangehörigkeit), Legitima-
tionsdaten (z. B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z. B. Unterschriftpro-
ben). Darüber hinaus können personenbezogene Daten auch sein Auftragsdaten 
(z. B. Zahlungsauftrag), Daten aus der Erfüllung vertraglichen Verpflichtungen 
(z. B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), mittelbare Informationsdaten aus Profi-
ling-Maßnahmen (z. B. Bonitätsdaten, Ratingdaten, Herkunft von Vermögenswer-
ten) oder aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Handelsregister), Werbe- und 
Vertriebsdaten (inklusive Werbe-Scores), Dokumentationsdaten (z. B. Daten im 
Rahmen einer Anlageberatung, Anlagevermittlung oder Geeignetheitsprüfung im 
Zusammenhang mit Vorschriften aus dem WpHG) sowie andere mit den genann-
ten Kate gorien vergleichbare Daten.

3 Gibt es für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?
Im Rahmen der Aufnahme und/oder dem Bestehen von Geschäftsbeziehung müs-
sen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, welche für die Auf-
nahme und Durchführung der Geschäftsbeziehung und für die Erfüllung der damit 
verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung das  
Haftungsdach gesetzlich verpflichtet ist. Ohne diese Daten ist das Haftungsdach 
nicht in der Lage, einen Vertrag zu schließen oder diesen auszuführen.
Insbesondere ist das Haftungsdach nach geldwäscherechtlichen Vorschriften 
(GwG) verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung anhand Ihres 
Ausweis dokumentes zu identifizieren und dabei Namen, Geburtsort, Geburtsda-
tum, Staatsangehörigkeit, Anschrift sowie Ausweisdaten zu erheben und festzu-
halten. Damit das Haftungsdach dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen 
kann, haben Sie nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung 
ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie die notwendigen 
Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen bzw. machen Sie von 
ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch, darf die von Ihnen gewünschte Geschäfts-
beziehung nicht aufgenommen oder fortgesetzt werden.

4 Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten 
verarbeitet?

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitungen personenbezogener Daten sind:
• Gesetzliche Vorgaben gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO
• Öffentliches Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO
• Die Erfüllung vorvertraglicher und vertraglicher Zwecke gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) 

DSGVO
• Im Rahmen von Interessenabwägungen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO
• Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO
Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten benötigt werden, 
holt das Haftungsdach Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO i. V. m. 
Art. 7 DSGVO ein. Werden Statistiken mit diesen Datenkategorien erstellt, erfolgt 
dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.
4.1 Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO / Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt unter Beachtung der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungs-
vertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 
Das Haftungsdach unterliegt weiteren gesetzlichen Regelungen, wie dem Kreditwe-
sengesetz (KWG), dem Geldwäschegesetz (GwG), dem Wertpapier handelsgesetz 
(WpHG), dem Steuergesetz (EStG) sowie weiteren bankauf sichtsrechtlichen 
Vorgaben der Europäischen Zentralbank, der Europäischen Bankenaufsicht, der 
Deutschen Bundesbank und der Bundesanstalt für Finanz dienstleistungsaufsicht 
(BaFin). 
Unter Berücksichtigung dieser Vorgaben werden die erhobenen Daten u. a. zu 
Zwecken der Kreditwürdigkeitsprüfung, der Identitäts- und Altersprüfung, der 
Betrugs- und Geldwäscheprävention, der Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und 
Meldepflichten sowie der Bewertung und Steuerung von Risiken im Haftungsdach 
verarbeitet.
Darüber hinaus werden Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung weiterer 
gesetzlicher Verpflichtungen verarbeit. Darunter fallen aufsichtsrechtliche Vorga-
ben, handelsrechtliche und steuerliche Aufbewahrungspflichten. Als Rechtsgrund-
lage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Rege-
lungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO.
4.2 Verarbeitung Ihrer Daten zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 

Abs. 1 lit. b) DSGVO)
Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Vermittlung von Bankgeschäften und 
Finanzdienstleistungen im Rahmen der Durchführung der Verträge oder zur Durch-
führung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage hin erfolgen. Die Zwecke der 
Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt (z. B. 
Eröffnungsantrag für ein Geldkonto, Eröffnungsantrag mit Kaufauftrag) und können 
unter anderem Bedarfsanalysen, Beratung, Vermögensverwaltung und -betreuung 
sowie die Durchführung von Transaktionen umfassen. Die weiteren Einzelheiten zu 
den Datenverarbeitungszwecken können Sie den maßgeblichen Vertragsunterla-
gen und Allgemeinen Geschäftsbedingungen entnehmen.
Um die Serviceleistungen erfüllen zu können, werden Ihre Daten für Vertragsab-
schlüsse und zur Einschätzung des zu übernehmenden Risikos benötigt. Kommt 
der Vertrag zustande, werden diese Daten verarbeitet, um Ihnen die angebotenen 
Leistungen zur Verfügung stellen zu können.
Darüber hinaus werden Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von ver-
tragsspezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur 
Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben benötigt. Es werden zudem ausgewählte 
Daten aus allen mit Ihnen bestehenden Verträgen mit dem Haftungsdach für die 
Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung genutzt. Diese ausgewählten Daten 
sind auch die Grundlage für einen umfassenden Kundenservice.
Rechtsgrundlage für diese Art der Verarbeitungen personenbezogener Daten zu 
vorvertraglichen und vertraglichen Zwecken ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Soweit 
dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten notwendig sind, wird Ihre 
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 lit. a) i. V. m. Art. 7 DSGVO eingeholt. Werden Sta-
tistiken mit diesen Datenkategorien erstellt, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 
Abs. 2 lit. j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.

Datenschutz-Hinweise der Deutsche Haftungsdach (DHD) GmbH
und Erklärungen zur Verwendung Ihrer Daten

Stand: 12/2024
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4.3 Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen einer Interessenabwägung (Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DSGVO)

Soweit erforderlich, werden Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen des 
Haftungsdachs oder Dritten oder im Rahmen von Profiling-Maßnahmen verarbei-
tet.
Ihre Daten werden verarbeitet, um berechtigte Interessen des Haftungsdachs oder 
von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Diese berechtigten Interessen 
können z. B. sein:
• Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter 

Kundenansprache
• Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung Ihrer 

Daten nicht widersprochen haben
• Provisionsermittlung
• Vertriebscontrolling und -statistik
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen 

Streitig keiten
• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs des Haftungsdachs
• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen)
• Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistun-

gen und Produkten
• Risikosteuerung im Haftungsdach
• Werbung für eigene Produkte und für Produkte von Kooperationspartnern sowie 

für Markt- und Meinungsumfragen
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere werden Daten-

analysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf missbräuchliche Anwen dung 
der Dienstleistungen hindeuten können, genutzt

Die Verwendung und Nutzung dieser Daten erfolgt durch mittelbare und unmittel-
bare Erhebung.
4.4 Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a) 

DSGVO)
Soweit Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 
bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten an Kooperationspartner, Auswer-
tung von Zahlungsverkehrsdaten für Marketingzwecke) erteilt haben, ist die Recht-
mäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte 
Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Dies 
gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, erteilt worden sind. Der Widerruf der Einwil-
ligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten.

5 Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO
5.1 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation erge-
ben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, 
die aufgrund von Art 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen 
Interesse) und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (Datenverarbeitung auf Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO.
5.2 Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der 

Direktwerbung
In Einzelfällen werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwer-
bung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verar-
beitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Wer-
bung einzulegen; dies gilt auch für Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung 
in Verbindung steht.
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und muss an die unter Abschnitt 1 genann-
ten Kontaktdaten gerichtet werden.

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.
Werden Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen verarbeitet, können 
Sie dieser Verarbeitung ebenfalls widersprechen, wenn sich aus Ihrer beson-
deren Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen. 
Bitte richten Sie Ihren Widerspruch an die in Abschnitt 1 genannten Kontakt-
daten.

Weiterhin haben Sie das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Einschränkung der 
Verarbeitung, Löschung, Herausgabe und Weitergabe Ihrer personenbezogenen 
Daten. Hierzu wenden Sie sich bitte an die oben unter 1.2 genannte Adresse.

6 Welche Empfänger erhalten Ihre personenbezogenen Daten?
Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die 
diese zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen. Auch 
eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Zugriff 
auf Ihre Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den Kategorien kreditwirtschaft-
liche Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekom-
munikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie Vertrieb und Marketing.
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Haftungsdachs 
ist zunächst zu beachten, dass sich das Haftungsdach zur Verschwiegenheit 
über alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet, von denen es 
Kenntnis erlangt. Informationen über Sie werden nur weiter gegeben, wenn gesetz-
liche Bestimmungen dies gebieten, oder wenn Sie eingewilligt haben. Unter diesen 
Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein:
• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, Bundesan-

stalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Europäische Bankenaufsichtsbehörde, 
Europäische Zentralbank, Finanzbehörden, Strafverfolgungsbehörden) bei Vor-
liegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung

• Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrich-
tungen, an die zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen personen-
bezogene Daten übermittelt werden (je nach Vertrag z. B. Kapitalverwaltungs-
gesellschaften, Korrespondenzbanken, Depotbanken, Börsen, Auskunfteien)

• Vermittler: Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Vermittler 
die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten Daten. 
Diese Daten gibt der Vermittler an das Haftungsdach weiter. Im Gegenzug 
werden auch Daten an Ihren Vermittler übermittelt, soweit der Vermittler diese 
Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung in Ihren Finanzdienstleistungs-
angelegenheiten benötigt

• Externe Dienstleister: Es wird mit ausgewählten externen Dienstleistern zusam-
men gearbeitet, um die vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zu erfüllen. 
In der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, zu denen dauerhafte 
Geschäftsbeziehungen bestehen. Die jeweils aktuelle Version können Sie auf 
der Internetseite einsehen

• Weitere Empfänger: Darüber hinaus kann das Haftungsdach verpflichtet sein, 
Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger zu übermitteln, wie etwa 
an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Finanzbehör-
den und Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen)

Weitere Datenempfänger können auch diejenigen Stellen sein, für die Sie Ihre Ein-
willigung zur Datenübermittlung erteilt haben.
Alle Datenempfänger wurden sorgfältig ausgewählt und haben sich zur Wahrung 
des Datengeheimnisses nach Art. 5 Abs. 1 lit. f) i. V. m. Art. 32 Abs. 4 DSGVO ver-
pflichtet.

7 Welche anderen Datenquellen werden genutzt?
Ihre Adressdaten werden für die Durchführung des Vertrages genutzt. Wenn Sie 
postalisch nicht erreichbar sind, wird versucht, Ihre aktuelle Adresse festzu stellen. 
Dazu werden verschiedene Informationsquellen genutzt und Dritte befragt, die Ihre 
aktuelle Adresse kennen können. 

8 Wie werden Daten ins außereuropäische Ausland übermittelt?
Eine Übermittlung von Daten ins außereuropäische Ausland findet nicht statt.

9 Sind auch automatisierte Einzelfallentscheidungen möglich?
Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung wird grundsätz lich 
keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO genutzt. 
Sollten diese Verfahren in Einzelfällen eingesetzt werden, werden Sie hierüber 
gesondert informiert, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.

10 Findet Profiling statt?
Ihre Daten werden teileweise automatisiert verarbeitet, mit dem Ziel, bestimmte 
persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Profiling wird beispielsweise in folgen-
den Fällen eingesetzt:
• Das Haftungsdach ist aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben zur 

Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und vermögensgefähr-
denden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen (u. a. 
im Zah lungsverkehr) vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen zugleich auch 
Ihrem Schutz.

• Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu können, werden 
Auswertungsinstrumente eingesetzt. Diese ermöglichen eine bedarfsgerechte 
Kommunikation und Werbung einschließlich Markt- und Meinungsforschung.
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11 Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?
Ihre personenbezogenen Daten werden verarbeitet und gespeichert, solange es 
für die Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei 
ist zu beachten, dass die Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhältnis ist, wel-
ches auf Jahre angelegt ist.
• Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht 

mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren –
befristete – Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erforderlich: Erfüllung 
handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten: Zu nennen sind das 
Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung (AO), das Kreditwesenge-
setz (KWG), das Geldwäschegesetz (GwG) und das Wertpapierhandelsgesetz 
(WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation 
betragen zwei bis zehn Jahre.

• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschrif-
ten. Nach den §§ 195ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese 
Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjäh-
rungsfrist 3 Jahre beträgt.

Falls der Vertrag nicht zu Stande kommt, werden Ihre Antragsdaten nach Antrag-
stellung gelöscht.
Werden Ihre Daten benötigt, um Rechtsansprüche zu klären, werden diese für den 
dafür erforderlichen Zeitraum gespeichert.

12 Welche Rechte haben Sie?
Sie haben bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten das Recht auf Auskunft nach 
Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Art. 21 DSGVO sowie das 
Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 
§§ 34, 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständi-
gen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG).
Zur Wahrung Ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit werden die von Ihnen bereit-
gestellten personenbezogenen Daten auf Wunsch in einem strukturierten, gängi-
gen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung gestellt.
Falls Sie von Ihren o. g. Rechten Gebrauch machen wollen, wenden Sie sich bitte 
an eine der in Abschnitt 1 genannten Stellen.
Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können 
Sie jederzeit formfrei widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungs-
erklärungen, die vor der Geltung der Datenschutzgrundverordnung, also vor dem 
25. Mai 2018, erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für 
die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen.

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.
Werden Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen verarbeitet, können 
Sie dieser Verarbeitung ebenfalls widersprechen, wenn sich aus Ihrer beson-
deren Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen. 
Bitte richten Sie Ihren Widerspruch an die in Abschnitt 1 genannten Kontakt-
daten.

13 Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten beschweren?
Sie haben die Möglichkeit, sich an den in Abschnitt 1.2 genannten Datenschutz-
beauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für das 
Haftungsdach zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht
Hausanschrift: 
Promenade 27 (Schloss) 
91522 Ansbach 
Deutschland
Postanschrift: 
Postfach 606 
91511 Ansbach 
Deutschland
Erreichbarkeit 
Telefon: +49 981 53 1300 
Telefax: +49 981 5398 1300 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de


